

















Welches
- Beine Fonil. Majefiie
in Breuffen in Dero Fhur-
und SRard-randenburgoblerviref/

und sooriiber Sie mit alleny Sent und

Radydeud gehalfen foiffen
foollen/

‘ ouf
@ oniglichen alleranadigften Befebl
publiciret
Anno M DCCIL
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CSlin an der Spree/
Druckes Wirich Lickpert/ Konigl Hof-Budidracker,







D yon BOfes Suaven)
S VOl SBonig i Preuflen |

R Margaraff su Branden:
denburg/des Heil. Rom, Reichs Erp-Gam:
mever und Shurfurft / su Magdeburg /
Gleve, Julich, Berae/Stettin/Pommerny
oer Safjuben und Wenden/ auch in Syle-
fien su SroffenHersog/Burggraf su Nuirns
berg/ Fuvft su Halberfiadt / Minden und
Samin/ Graf suHobensollern/der Marck
und Ravensgbera/Heve su Ravenfiein - und
der Eande Lauenburg und Butotv ; Entbie:
ten bicymit allen und jeden Unferen Prdla-
ten/Graffen/Hevren/Oenen von der Ritter:
fhafft/ Magifiraten in Stadten,/ Geridyts-
Obrigkeiten / tie auch insgemein allen
Unferen Untevthanen/in Unferer Shurs und
Marck 2 Brandenburg Unferen gnddigen

‘ A2 Grugy

AEP sy Biveridy
Wy
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®ruf und figen denenfelben su wiffen/

foaggeftalt Wir bald nady angetretencr Ln:
ferer/ BSOft gebe ferner/ gefegneten NRegice:
rung Unfere Candes-Vaterliche Sorge da-
bin gevichtet/ damit Unfeve Lande je mebr
und mebr inAufnchmen gebradyt/ dicCom-
mercien und Handiungen in felbigen ftabi-
liref 7 mithin auch dadurch aller Unferer
Unterthanen Woblfabre beforders fuerden
modyte/ su tocldyem Ende Wiv nidyt allein
anfebnliche Summen aufgemwendet/fonocrn
audy fonften/was su Erreichung des abges
giclten Swects/und infonderheit su Admi.
niftrirung unparthepfcher gurer Julti/ als
welche anima Commerciorum & Societatis
l(:iﬂgilis ift/ dicnet /. an Ung nichts ertvnden
affen.

RNadydem aber in Wech(el: Sachen bif
anbero verfdhicdene Streitigbeiten vorges
fallen / beven Decifion ungemif gemwefen/
und welcdhe mehr nach der Obfervang i
anderen vornehmen Handels-Stadten alg
nady denen gemeinen Redyten entfchicden
soerden miiffen / fornber die Parten sum
offtern in groffe Weitldufftigkeit und Pro-

ceflc gevathen; s haben Wir su %etrbfg
un
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tung folcher und anberer dergleichen Incon-
vementien / foic auch damit fo wobl Ein
heimifche als uslandifchye wiffen mogen/
welchergeftalt in Wechfel-Sadyen und fvas
peme anbangig in Unferen allhicfigen Lanz
den verfahren werden folle/ purdy gemiffe
Commiflarien nadyfolgendes Wedhfel-Ldict
und Verordnung perfertigen/ und foldyes
Ung in Unferem Geheimden Rath vortva
gen laffen. .~
; Artil L

R nun mwobl/ anfanglicy/ denen DHan: Was ein Weds

fel fepe/ und toie
folcher gu ficlien,

5% Dels - Berfiandigen as cin Wechfel:
Brief fene und tweldyeraeftalt folcher eingue
richten /fatfam befant iff/ fo beseiget jeboc)
die bifherige tagliche Erfabrung/ dag vicl
fidy finden / foelche mit Wedyslen nicht
umbgehen/nod) davon Biffenfdyafft haben/
und dennoch Weehiel - Driefe ausgeben/
hernach abery fann di¢ Sadye zur Klage
gedephet/ excipiren : pag ihre intention
nicht getoefen /- einen Wechfel - Bricf/ fon
pern nur einen bloffen Sehenvaussuftcllen/
und fie von Stellung cnes IBechiel-Bric:
fess Feine Information gebabt haben / twep-
halb FWiv dann verorbneg (/ Dag ¢in QBefd{z

' 3 c 2




¢ Badtiirie s b
"”‘“7‘2*1“{&

el poin
pelten

Bt (6] BGsg
fel - Brief nadyfolgende nothige Requifita
haben/ und davinnen / jedody obne an die
Drdnung fidy su binden/ exprimiret fver
denfolle: (1) DagDatum, (2.) die Vet~
fall.3eit / (3.) der Nabme deffen/ dem dig
2ablung geftheben foll / ( 4.) bic Sumime
und Geld-Sorren/ gs.) Ole Valuta und
bon wem foldye suempfangen fepe/(6.)und
die Unterfhrifft deffen/fo den Wedhfel-Brief
ausfrellet; 2Boiben jedody wegen der Valura
au beobadhten/dag/taii cin Wedhfel-Brief/
fo von cinem anderen Ort gesogen ift/ ein-
mabl acceprivet worden / felbiger bep der
Aerfall-3eit obne einige Exception besabe
let werden miiffe/wann gleich der Empfang
ber Valuta pber des IBehres darinnen nicht
exprimiref fepn jn{éd)tei !

: rt.. ;

& O toeilen Wir beyy Cinvichtung des

P geftempelten Papiers vevorduet / daf
Die Aedfel- Briefe nicht tweniger als an
dere Obligationes auf geffempeltes Papice
gefchrichen werden follen/dabery aber alyr:
geommen/ dag foldyes nicht allein denen
Negorianten befchtverlich/ fondern audy
benen 2ustodrtigen dificil fepn/ ynd gg
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Gredit hemmen fourde 5 AlS haben Wi
in Confideration Deffen vorgedachie Unfere
Rerordnung in fo weit geandert/ und die
Wedyfel-Briefe Hon dem geftempelten Pa-
picr befrepet und auggenommen.
,, Art. L
%@r nun folcem nach einen Wechfel e ves
S Rricf acceptiref/oder feinen eigenen AWedfis.
Wechyfel-Brief ausfiellet/dev iff und bleibet
pafir anfs allerbiindigfie Debitor, bif fol:
her Wechfel-Bricf abgefithret und besah-
Tet soorden,
Art. IV.

@ﬂe dieienige/(o fich unternebimen cinen subjeCum.
y Wechfel - Brief ausguficlien/ fie fepn
Mannlich - oder IWeiblidyen Sefchleches/
Furften, Graffen/ Jrepherven/ Hof=Be:
Dientes Adeliche - Gelahrte- pder Militair-
Perfonen/ was Condition , Standes/
SBiirde und von wag Bediemumg fie imer
toollen,/ follen eben fo fefi/ als dieHandels:
' Cente an diefe Wechfel-Ordnung/ohneLn:
terfcheid und Exception, verbunden fepn/
alio dag inEntftehungridytiger Besablung
nady Strenge des Wechfel-Redyts fvider
cinen fo vobl al$ den andevn ohne all{en
Rd co




Forma proce-
dendi.

Von Minders
jabrigen.
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Refpe@ und Nadyfehen verfahren / und
derjenige/ fo den Wechfel gegeben s oder
accepriret 7 Den Wechfel = Brief und Die
Hand su recognofciren /und wann ev fol:
che recognofciret /- die Jeit: oder der Tag
der Sablung audy verfallen ift/ alfofort ur
Besablung angebalten/ und Feine Excep-
tiones eder dilatorie nod) peremprori@
dartoider vevftattet / fondern derfelbe/ fo
den Wechfel - Brief ausgeftellet oder ac-
ceptiret/ fvi¢ eroehnet/ alfofort suv fotirck
lidyen Begablung angebalten / vder fyant
er {1 bald nicht begablen Fan oder will/mit
Perfonal-Arreft, ob ¢r gleich mif immobi-
libus angefeffen fepyn mochte/beleget/dabin:

‘gegen aber auch Jhm/ fals ev einige Ex-

ceptiones 1wider. DieBegahlung einfvenden
foill/obne cingige Weitlaufftigteit und bey
mindlicher Werbor in der Reconvention,
oann ¢ juver die Besablung des Wecd-
fels gethan / 41 dem Seinigen verholffen
weeden folle.

4 AT Vs

@Q(d)bem Wir aber ohnldngft und iwae
%W unterm 10, Septembris ¢in Edi¢t pu-

blicireh lofjen/Krafft deffen bencn.&))lij%%?‘fj
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jabrigen obne ihrer Cltern/. Wormindere
und Curatoren Confens, bey Rerluft des
Gapitals/ fein G3eld gelehnet foerden folle;
So Fan aud) fein/ foldyem Edict su foider/
pon ihnen ausgeftclicter Wedfel - Drief
giiltig fenyn/ e8 oave dann/ dap fie fourcks
lich oFentliche Handlung tricben/ wwelchen
fals fie, woann fie 21 Jabe alf fepnd/ pro.
majorennibus gehalten werden ollen.

Art. VL

@o bald jemand cinen Wedyfel - Bief Acceptationis
acceptiref / foll derfelbe dag Datam orm*

wann foldyes gefdyehen / mit feinem Tauffz
Nabmen / oder fwenigfiens dem erfien
Buchitaben deflelben und den Sunabmen
darunter erseichnen/und alle Accepration
pure und fdhlechter Dinge/ ohne Anbang
einiger Condition pber Refervats verrichz
tet oerden/ und ob gleich der Acceprant
¢ine Condition pder Refervat anbangen
souirde / foll doch folche pro non adjelta
und dafiiv/ als wann fie nidyt da ftunde/
gehalten foerden/und deren ungeachtet deg
Acceptant abfolute 3u gebbrender Jeit

i sablen fduldig feon s €8 wave dann/
3u 30b ‘ 3 o




Proteftatio.
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Daf der Acceptant einen auf einte groffere
Summe geftcllecen Wechfel-Brief nuy pro
parte acceptirfe / und der Junbaber des
Wedhfel-Briefs folches annehme/mnd nicht
Dagegen proteftiren lieffe/ toelchenfals der
Acceptant ¢in mehrers su sablen nicht ge-

balten iff,

SQurde aber pon anderen Orfens ¢in
3 Wechfel 2 Brief ur Accepration
1iberfandt / fo mu der Snubabeyr folchen

Art. VIL

¢

- Bechfel - Bricfes denfelben unverzdglicy

prefentirent und die Acceptation procuri-
ven/ ey Acceptant aber feine Refolurion
oufg langfie fechs Stunden vor Abgang

- Per Poft geben/ damit nody Jeit sum Pro-

teft 1brig fepn moge 5 Truge ¢s fich nun
s/ daf folche Acceptation anfanglid) ab-
folute vermweigert foirde/foll der Innbabey
fo fort davtiber proteftiren laffen/ und den
Proteft bey dev erften Poft/ o dag Geld
davor ausgesablet ift/wicderumb [chleunig
?urutf fendens den nechften Poft-Eag aber
oll der Wechfel-Bricf folaen / im Fall dex
Sunbaber nicht vov gue befindet / fvlcm
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it dem Proteft sugleidy mit fegsufchickens
foclches ibm feen geloffen foird,
Art. VIIL

gmmnn cinn Wechfel-Brief verfallen it/ Repie-Sages

follen Dem Acceptanten noch dreh "
Refpit- oder Difcretions-Zage suftatten
Fommen / und nach Rerflieffung derfelben
nicht die gevingfie Dilation foeiter perftatz
tet foerden / unter weldhen drey Relpit-
Tagen dic Sonn-und Fepertage regulari-
rer mit begriffen fepnd/ fals aber dev Beys
fall = ober ahlungs-Tag auf cinen Sonnz
fag oder Sepertag einfallen modte / foll
foeder der Acceptant ur Sablung/ nody
et Jrnnbaber sur Einforderung D8 Geldes
gehalten fepn/ fondern bendes foll auf den
nedhften WercFtag perfchoben toerden,

Art. IX.
ﬁﬂe bergleichen WechfelBiefe follen awsaus prote-
oV dannenbero ehe niche/ als mit Ablauf ftatio gefheher
picfer dren Tage proteftiret werden Fonneny
- gefcyehe aber nady Berlauf diefer drey Tg:
g¢ Die Proteftation nicht in folgenden 24.
Stunden/fo hat der Jnnbaber des Wedy:
fel-Bviefes feinen Regregs5 an den Traffan-
2 fen
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ten verlobren /- und Fan fich an niemand
anders/ als an dem Accepranten grholen,

YALE. . X

WedhfelaVifta, %Qn foldyen Refpit-Tagen aber fepnd
) qusgenommen dicfenige Wedfel:
Briefe/weldye a Vitta oder anf Sicht/andh
auf 2, 3, oder 4. Tage latiten/ deggleichen
diejenige/ o mit Palagierers auf dergleis
dhen Sicht eingerichret / bey foeldyen der
Acceptant gang fne Difcretions - Tage
AU geniefien / fondern bey der Werfall-Ieit
Degs Wechel-Briefes aufs langfic innerhalb
_2{,?. Stunden dic Jablung su thun fehuldig
ift.

Aty Xl

" 'c-,dgamn ber Fechfel - Brief 2 ulo vder
vst Dopio ufo oder £ ulo cingerichtet/
fo hat gedadhter maffen ¢8 bey denen drey
Relpit- Tagen fein Verbleiben / und wird
der halbe ulo von 7, Tage/ cinfadhe ufo
auf 14, Eage und 1; ufo auf2r Tage und
confcquenter doppelf ufo auf 28, Tage
gefeset / jedochy nehymen die Refpic. Tage
nadh dem Verfall-Eag evft ihren Anfang.

: Art.

A ufo.




Ve Art.  XIL Jio i
ggjcffen aber Wechfel- Briefe nach Der ecfelsfonach

Rerfall-Feit und allbereits verfivide: Ll
nen Refpit-Sagen ein/fo ol derjenige/auf R
den die AWechfel-Bricfe lauten/dicSablung
inneebalb 24. Stunden nad der Accepta-
tion gleichivie bey denen IBechfel-Driefen
2 Vifta gu leiften {chuldig fepn.

Art. XIIL

, &%ﬁle Rechyfel-Briefe/ {o medio menfe Medio Menfe.

alg: medio Januarit, Februarii,&c.&c.
aefelict / follen auf den 15. deffelben oz
naths verfallens dabery aber/gleich bey anz
deven Wechslen, die drey Relpit - Tage
pergdnnet feyn/ es wwdre dann/ dag in dem
IBechfel - Brieff exprimiret / daf olcher
precist medio D8 Sonaths oder ohne
Refpic-Sage begablet moerden folle.
i Art XIV.
gﬁ@[ einer feinen TBechfel-Bricf aufeinen War veec:
auslandifchen Plag ausgefecliet/ oder ! }.?‘lfg.l’mfeﬁ
cines anderen Wechfcl endofliret/und hier ™ rouglcte
bie Valuta ober den Werth dafiir empfan:
gen haty der davauf ausgeftellete Wechfel-
Ryief aber an gehorigem Ot nicht acce-
peiret werden wollen/ fondern mif Proteft
B3 f0igs




NRuek- A echfel,
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ibiedey surticF Eommet/fo foll der Ausfteller
od¢r Endoflent des Wedhfel - Briefesd in
contentinenti fvegen des Capitals, Rick-
fwedyfels / Interefle und Unkoften Wicder-
erftattung und Begablung thun/oder durc) -
Prande und Biirgfchafft feinem Credicori
annchmliche Sicherbeit fchaffen.
- Art. XV. .

1%[’)?0 foeilen Hon fwenig Orten ordinarié

Wechfel anbero gemachet ferden / o
foll der Preif des Ruck- Wedhfels der fve-
gen nicht evfolgter Begablung proteftirter
Wechfel-Briefe von dem Ort ab/da felbis
g¢ 3u sablen getvefen/ nady dem Leipsiger
Cours gerechnet toerden/ es fene die Rucks
Wechslung toniecklich gefchehen oder nide:
Uberdem follen die Protelt-Koften/ Brief
Porto, Courtagie und eiti¢ Provifion be:
gablet toerden 3 Da aber betviefen fird/
Daf die %ncf:%’Bed)sIung fourclid gefche-
ben/ fo oIl eine doppelfe Provifion guf gez
than/und felbige nach der Gesvohnbeit des
Plases/svo der Wechfel su sablen getvefen/
a 3 oder & pro Cent gerechnet fverdens
Weilen aber die Ruck: Wechslung nach

Leipsia auf die Mefie gefchichet/ fo 'ggg
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dag Interefle biff sum abl-Tage der Meffe
a1 pro Cent pro menfe 10ieder gehirfet
foeroen,

Art. XVIL

%@ foll aber fein hohever Ruck-AWedys Wie ho ver
X (¢l als obftehet/ su nehmen vergonnet S‘NE;)?‘Z‘;‘W“
fewir/ ob gleidy der WBechfel= Brief durch™ "
verfchicdene Plage ware negotiiret Ho-

den/ es mware dann da dev Ausgeber oder

Endoflent des Bricfes exprelse sit {oldyer
Negotiirung bep Berfauffung des Wed:

fels frene Macht geaeben hatte/ auf foele

chen leten Fall der Wechiel und Ruck

MWechfel auf alle Plage / dadurdy er mit
Permiflion des 2usgebers oder Endoffeurs

gelauffen/ gut gethan terden follen.

Art. XVIL

ﬁ No weilen verfchicdene Plase fepnd/ Oevter/fo nicht
o nicht adricura auf £eip3ig oedhslen/ adritura nad
Al Paris/ London/ ¢, fo foll/wann daber o >
Wechfel mit gg)tcﬂ surlicE fommen / ber
Prepf deg Wedfels nacy Willkribr deg
Snnpabers nach dem Cours auf Holland
poer Hamburg und von dar auf Leipsig
gevechrer/ wnd auf oichen Fall nebft obz

fpeci-
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fpecificirfen Unfoficn 2. Provifiones™ gut
gethan werden. :

Art. XVIIL

Dem Junhaber {@@m Snnhaber des Wedhfels foll audh

peoRoedlii &% bep Dem Ruck- Wechfel nod) frer fres
hen / im Fall er aller vorber evtyehnter
Weitlaufftigteit tiberhoben fepn toolte/von
dem Traffenten oder Indoflenten / fo vicl
alg ev mit der Agio ausgegeben/nebft dem
Inrerefle 3 £ pro Cent pro menfe, Horge:
fchoffenem BriefPorto und ciner Provi-
fion guriicf su fordern/und ber Jieher oder
Indoffente ihm foldyes gut su thun gehals
ten fepn, ~

Art. XIX.

egennichters %O cit ¢igener ober acceptirter Wed:

folgter Begabs fel- Brief auf eine getifje it ausge:

i frellet ird / ¢8 mag folcher mittler Seit in
cine oder mebr Hiande gerathen/ fiehet bey
nidyt erfolgter Begablung dem Fnnhaber
deffelben frep/entweder daviber proteftiren
su laffen/und feinen Regrefs an ben Indof-

fenten oder Sicher su nehmen/ oder nach

Giefallen die Jablung von dem Auggeber

oder Acceptanten durch porgefchricbene

Sioangs-Mittel bengutveiben. T
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Art.  XX.
i Ann cin Wechfel-Brief wegen MidE regress:
LA erfolgter Begahlung gebtihrend pro-

reftiret toorden/ fo hat der Fnnbaber und
Creditor guforderft feinen Regrefs an den

lesten Indoflirer/von weldyem der Wechfel:

DBrief ihm gugefommen/ gu nehmen/ da ex

aber von demfelben innerhalb 48 Stunden

Feine Befricdigung exlangte/ foll e fo dann

an den nechft vorhergehenden/ fals foldyer

nicht fchon offentlic fallic ift 7 und alfo ov=

| dentlich bif sum Ausgeber guvick gehens
‘ } und frehet thm auf andeve Condirion nicht
1 frey 7 biefe Ordnung gu uberfdhreiten,
aBolte er aber feinen Regrefs nicht fo fore

auf den legten Indoffirer nehmeny/ fo fan e
foldyen‘als nady Belieben den Accepran-

ten gu erft anfaffen/und bleiben die andere
Intereflenten/fo fyobl der Traflirer alg alle
Indoffirer/nichs deftotoeniger bis sur ends

{ lidgen Richtigkeit i folidum verhafftet/
jedoch muf er fo fort nachdem ¢v den Ac:
ceptantctl angefaffet 7 {cinem nechften In-

: dofliret nebft Sendung des Proteftes da=

pon Nachricht geben,

() Art,



&3ann die Ac-§
eeptation nicht §

auf die pollige
Suime gefchiee
het,

‘Acceptatio per

honor di lets
tera.
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Art. XXL i
9 ¢itt Acceprant bey der Berfall-3eit
nicht die vollige Summe des Wedhfel-
Briefes, fondern nur die Helffte odev cinen
heil defjelben besahlen wolte/fo dependi-
vet pon des Innhabers Difcretion, ob ex
Salvo Jure Cambiali particularem Solutio-
nem annehmen wolle ; G muf aber auf
folchen Fall wegen des Ruickftandes pro-
teftiren Taffens/ Damit ¢v Degtvegen an dens
jenigen/ von dem ev den Wedyfel - Brief
empfangen/ fidy exholen Eonne.

Art. XXIIL

gﬁ) At eint Wechfel - Bief praefentiref;
s und von deme/auf elchen cr lautet/
nicht acceptiret wide / {o fiehet cinem
Tertio frey/ per honor di letrera pder jur
Ehre des Traffanten oder Indoflanten ju
accéptirett/ unb damit der Acceptant ol
dyevgeftalt nicht in Gefabr gerathe/ o foll
¢er vouher proteftiren und im Proteft er-
foehnen laf?en / Do Die Acceptation per
honer di lettera fvegen deg Traflancen
oder Indoflanten fopra protefto gefdyehen/
worauf e¢ alsdann / faQé folutione, Igeen
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Regrefs an denjenigen / foelchen ex durd
di¢ Acceptation honoriret/4ii fucyen hat.
. Nres ~ XIXTRTRSSA.
%E‘Ie Acceptationes DerBechfel-ricfe/ eviente uno
5 elche von Srauen/ Bedienten oder Factores.
anderen / o von denen Principalen feine
fchriffeliche bey denen Gerichten deponirfe
Nollmacht haben/ gefchehen/ follen null
und unfraftig/ und dev Principal U Feiner
Begahlung perbunden feyn 5 IWill aber
femand die Acceptation YO Cllcr Srauen
oder Diener ohne habende Vollmadyt ane
nehmen/ fo hat derfelbe die Sablung/ da
fen ber Principal fich darsu nidht perfichen
foil 7 "pon nicmand anders / als von oem
Acceptanten 3 fuchen; Lind da einFator
por feinen Principalen Gelber difponicte/
muf ce denWech{el-Brief nicht auf fichy oder
Ordre, fondern auf den Principal felbften
ober Ordre einvichten laffen/fourde er aber
den Brief an fidy oder Ordre feellen laffen/
fo bleibet eraudy Krafft feines Indoflements
als felbft Schuldener davOY gehalten,
Art. XXIV.
- @V jemand cinen Wechfel:Brief auf Weaenniditges

i i auseiet 7 unb macy o it |

0¥ fel s Bueife.




LBerlohnet

A3echfel- sBvief.
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Werfall:Jeit in Jahr und Tag desvegen
fich niemand angiebet / foll der Wehfel-
Brief algdann fein Wedyfel - Recht mebr
bebalten/ fondeen nur vor eing blofie Obli-
gation gelten 5 Dafern aber jemand der:
gleichen Wechfel=Brief gar veralten lafjen/
und uber fieben IJabr bey fich bebalten/
und felbigeningtvifchen nicht ceneuven licfie/
foll folcher vevalteter Wedfel - Bricf als-
Dann nicht weiter exigibel fepn.
Art.  XXV.
)hiitbe cin acceptirter Wedyfel - Brief
verlobren / der Debitor aber der
Schuld gleichivol geftandig fenpn/ift e nach
Wechiel- Recht sur Jablung verbunden/
jedodh anders nicht/ als gegen {ufficiente

. Caution, daf man ihm tvegen diefer Poft

und allen funfftigen Unkoften contra quos-
cunque Noth - und Schade - [of halfen

foolle,

Girirter Wechy
fel - Bvief.

Art. XXVI

&ﬁ(‘filen die girirte Wechfel-Briefe noch
20 an vielen Orten im Gebrauch fennd/
bag foldye ohne Sdywadyung der Hand-
Tung nicht ol 4u limitizen oDy, ~19“”";§)5;‘;
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(chaffen fepnd s So follen siwar diefelbe. 5
Reforderung der Negotien hinfuvter pafli-
yen/ jebody die Indoflementen in Bianco
ganglich abgefchaffet fepn7 und dev ®eber
folcyer Wechfel-Bricfe den Giro, fvic fichs
‘gebubret, vollig auch mit Bepfesung des
Dati und felchergetalt die Valuta empfan:
gen fene/ compliren, : :

~ Art. XXVil. ,_
%@ mag Fein Wechfel-Brief/ fo directe Zablungvo:des

X und ohne Ordre an jemand u sablen Berfall-Zeit.

lautet/ob er gleidy accepciret worden/ HOv
dem Verfall - Tage begablet foerden/ oder
folche Wollthuung gefchiehet auf des Dy

ablers Gefabr : Bann aber cin Wedfel-

vief an Ordre geftcllet/ pder an Ordre

endoffiret ift/ fo mag der Betrockene pder
der Acceprant ibn fo ol als ¢t andexer
negotiirent/ und anihm felbft sur Besah-
fung indofliren laffen/ aud folchergefialt
den Wechfel-Brief Ju feinen Eafien vor dem
Rerfall-Tag vollthun pder mortificiren,

Art. XXVIIL .
@Seknigc Wechfel:Bricfe/ fueldye HOn Wedfe! auf
(]

pieraus anf die Leipsiger/ 'gmucfﬁu'g Dieffen.
83 the




Valuta,

Empfang deg
Biefoes.

B8 [22] e -
ther und andere Mefien gefchloffen teden/
dorffen ehe nicht 7 al8 14. Tage vor foldyer
Meffe ausgeftellet fwerden / indeffen aber
muf dem Creditori big dabin ¢in Interims-
Wechfel- Brief su feiner BVerficherung ©
lang eingehandiget wwerden/two nicht bepm
Sehlug cin anders bedungen fworden.
Art. XXIX. :

&I offf ein Wechfel gefchlofjen / muf

bag Geld oder Valuta suforderft ge-
sablet toerden/ ¢he der ABechifel - Brief ex-
tradiref fird.

Art. XXX

&ﬁ@' einent acceptirten Wedhfel-Dtief in

Handen bat 7 ift (chuldig das Seld
pon dem Debitore bep der Berfall - Jeit
felbffen / oder durdy andere abholen 3u laf:
fen.  Die Juden aber/ wann fie an §hrt-
ften Wedhfel su bezablen haben/ follen bey
Der Berfall - et obne eingige Erinnerung
ibnen dag Geld in dag Hauf su bringen/
perbunden/ oder gemwartig fepn / daf im
nachbleibenden all proteftiret werde/ und
fie bie Sablung fam Protett-Unfoften thun
muiffens e i
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f Art. XXXIL

Sﬁgnationes an ﬁatt bab“r %esab‘ AfGignationes,
l fumg vor verfallene Wechfel - Briefe
| angunchmen/ fan nicmand fwider Willen
| sugemuthet toerden/da aberder Acceptant
| in loco folutionis bey ¢inem Tertio para-
tes Geld guffchen hatte/und den Snnbaber
bes IBecfel - Driefes su bahrer Empfa
hung deffelben in IBechfel - Sablung dabin
perivicle / foll der Jnnhaber U Befordes
yung Oes Commercii und Erfpabrung
povpelter Lbersehlung fidy nidht focigern/
Das G3eld dafelbfi absuholen/dafermer aber.
dag Geld night in continenti ¢rhalten
fonte/ ift der Acceptant fchuldig/ die Fal-
fung in feinem Haufe su thun.
Art. XXXIL
%iﬂlangenb die Wedyfel-ablung oder woeciel - Sk
Ming-Sorten/ omit die Wechfel: ung.
Rricfe / teldye anf Courrent-G5¢1d $u 3ab-
fen acceptiret/ ober auf-anderen PDlasen
311 gablen an jemand perfauffet feynd/ ju
pergntigen 5 S0 bleibet ¢8 nody gur et
e Verdnderung anderer i
Sorren bey 1618er Landes - Munke 4 und
follen




Sechfel fub
Hypotheca Bo-
norum.

S5 [24] B8
follen sum tocnigfien stoey dritten Theil mit
8. und 16. Gr. Stiicren/ Oer Neft aber mit
2.0der 1, Br. Stiicken begablet foerden/die
gevingere &orten aber/ alg 8. und 6. Pf.
Stiicfen oder fleinere Schicd-AMunse da-
von ausgefchioffen/und niemand in Wed)-
fel=3ablung angunchmen gebalten fepn.
QBaren aber Wechfel - Briefe auf getvifie
Gorten/ als: auf Wechfel-Greus - oder
Hollandifche Thaler/Ducaton und Banco,
defigleichen auf Ducaten eingerichtet/ o ift
Der Acceprant fthuldig/ex lege Contractus
& Conventionis folche im Bviefe vevfchrie:
bene Sovten fu begablen / er fonte dann
mit dem Jnnhaber foegen der Agio nad)
dem Wechfel- Cours fidy billigmagig ver:

gleichen,
Art. XXXIIL |

1*; N gleich wie die Gerichtliche Obliga-

ciones, ann fie Unfevem (ub dato den
28. Septembris 1693. publicirten Edicto
und der am 20. Februari 1695, darauf
erfolgten Declaration, fo g1 mebrerer Nady-
vicht bierbey gedrucket / gemap cingerichtet
fepnd/in concurfibus Creditorum den?Bors

gug bebalten 5 lfo fwollen und verordnen

Wi
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| Wir biermit / daf dabingegen dicjenige
l Wedfel-Briefe/ weldye clavfulam fub hy-
potheca bonorum in fidy haltens nady die-
fer Lnfever Wechfel-Ordnung vor andeven
Wechfel - Bricfen in Concurfibus Feinen
Rorsug und Pralation haben follen/ fon:
dern folche muiffen/ ( vann fie fonfien den
ordentlichen Stylum Cambialem haben) mit
allen andern Wedyfel- Bicfen und Chiro-
%raphifd)cn Schulden gleidyes Reche ha-
en.

Art. XXXIV. |

%u Crhaltung guter Ordnung und micter.
| =) Vermepdung Betrugs / follen stvet
ordentliche gefchivorne DNedackler/ o durc
biefige Banquiers und Kauffleute per ma-
jora vota sui evioehlen / beftellet und von
1ing confirmiret foerden / fuelche vor ibhre
cigene Rechnung mit Feinem MWechfel-Brief
nody G3eld-Vertvechsiung/ ¢8 gefchehe unz
ter ihrem cigenen oder anderem verdectten
Nahmen/ fich meliren dorffen/ bey Verluft
ibrer Charge oder 200 Zhlr. Straffe/fo offt
fie dartiber becroffen swerden 5 Und fo bald
ein aefcyoorner IMackler einen Wechfel
svifchen gioenen Negom%ten 0der anderen

Per-




; Differentien
; und Klagten,

Boo% [26] B0 :
Perfonen gefchloffen bat/ foll ex an jeden

Derfelben gleichfals bey Wermepdung eritz..

fter Straffe eine fdrifftliche Notig von ficy
geben / und twenn folche Notig an bepden
Orten angenommen und bebalten wird/
Der Mackler es audy auf fein Dudy notiret
bat/ bleibet dev Wedhfel vichtig gefchlofjen/
und fepnd die Contrahenten {oldhen u
praftiren gehalten,
- Are. XXXV. :

m{wben in Wechfel-oder anderen Hat

v Dels-Sadyen fich einige Differentien
ereugneny bleibet denen Contrahenten und
Intereflenten unbenommen/entiveder durch
¢in Compromifs die Sadye 21 endigen/
oder fie mogen zu BVerhtung aller Weit-
laufftigbeit unparthepfche Kauffleute su
Commiflarien erivablen/ und per amica-
bilem compofitionem ficy vereinigen/fwor:
0 aber niemand gegoungen fverden folle/
geftalt dann da cin oder ander Theil das
Compromifs nicht belieben/ oder daduwdy
Fein gutlicher Bergleich evfolgen folte/ die
Sacdpe in foro comperente des Beflagten
vorgetragen/und dafelbft nach Antveifung
dicfer Unferer Wechfel - Ordnumg/ nnl}gga




‘ 8o [277] B
fotiderhyeit Des vorfiehenden Art. 4, ehtfchic-

den fwerden folle,
: Art. XXXVIL

s 2 Ein Pfand/ o cin Snnbaber ¢ines mit Brandp fic
Proteft guriick gefebrten oder ‘allhier Roechiely

su sablen geficliten Wechfel - Briefes von
dem Ausgeber oder Endoflenten s feiner
Sicherheit empfangen hat/ foll yon ande-
ven Creditoribus mit Feinem Arreft befchla-
gen toerden Eonnen/als nur in fo toeit feine
Pretention fweniger importiret 5 €8 foll
anch der Briefs - Jnuhaber folches Pfand
toeder sum heil nodh gani hevaus su ges
Dben nidyt Eonnen angebalten foerden/bevor
et fo fol vor fein Capital al8 Interefle und
Unfoffen vollfommen vergnuiget ife; Wann
ernadh die Reit / tworauf das Pfand vee:
fefset / verfloffen ift / foll ber Eigenthumer/
deint ¢ gugehoret/foldhes gegen Begablung
des Capitals und Interefle cinlofen /7 im
fidvigen aber dem Jnnhaber fren ftehens
pas Pfand Serichelic raxiren ji laffen/ ¢8
su verFauffen/ und ficy davon besablt su
madyen, den Uberreft aber muf ¢r dem Ci:
genthiimer gurick geben/ oder Gerichilich

deponirehl, ‘
D2 Art.




Jus Talionis.

Moratoria.

B [28) B
A XXX VL
) Enen Frembden oll bey denen Con-
% curfibus gleiches Redyt fvie denen Eine
beimifchen adminiftriret terden/ e8 fodre
dann daf Unfere Unterthanen anFrembden
ADrten anders / alg in Unferem Lande
traltiret sotrden/ weldyenfalg die Frembde
rfach haben, gu frieden zu fepn/dag fie in
Unferen Landen auf eben die Weife ) fvie
Denen Unferigen bey ibnen gefchichet / tra-

&iret foerden.
g@t I erfldhren Uns audy biermit und
s Sirafft diefed/ daf Wir su Werbhii
tung alles Przjudiges derer Creditorum
und ju Ecablirung cines vollfoimiencn Cre-
‘dits i Unferen Landen binFunfftig Fein
\Moratorium ausgfertigen lafjen wollen/ ¢
‘habe dann der Debitor vorfyer einen Etat
oder Wergeichnif feines gangen Bermd-
gens ubergeben/und feine Biicher an feine
Creditores, fo hievsu alle ediCtaliter citiret
werden follen/oder andie/fo von ihm Com-
miffion haben/ unter guter Treue vorges
eiget und examiniren laffen/ fich audy da-
e anbeifchig gemadhet/ felbige auf ‘.213;;

Art. - XXXVIIIL
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lataen alleral it einem cdrperlichen Ende
é)g beftdrcfen 7 toie audy dagjenige feines
crmpaeng bicrnechft nody angugeben/ fo
efian vergefien fepn /. und thm nody bey-
fallen modyte 5 Solte aber,ein Debitor auf
obgedadyte Wife cin Moratorium ¢rlan:
?cn/ und hernady fich eufferen/dag cv emen
alfchen Erat feiner Effedien ediret 7 aud)
von felbigem in prajudicium feiner Credi-
toren ctivas auf dic Stite gebracht/ oder
cinen Credicoren 3t Schaden des anderen
begablet habe/foll ex foldyes Shus-riefes
ipfo facto verlufiig feon / und fider iho
criminaliter verfabren ferden.
5 Are.  XXXIX.
{OVEchfE dem follen bey Fallimenten und
2§ Concurfen die vevfamlete Creditores,
die Hypothecarios ausgenommen / telche
ohne dag nach dem Alfer ihrer Hypothe-
quen di¢ Przfereng haben/ nidyt nady dev
ngabl die Majora machen / fondern nac)
ben Quanto, fo cinjeder bey dem Concurfu
31 fordern hat/ und 100 ey pritten T heil
dper Chirographariorum on Der gangen
MafTa einig ift/foll derfelben Refolution und

Schluf gelten und excquiret erden.
‘ D3 Art.

Pluralitas Vo-
torum in Con«
curs- Sachen.




Appellatio.

Forum compe-
tens,

Bi5% [30] Bisee
| Art. XL
@urm audh in Wecbfel-Sacben die

Juttig umb fo viel fchleuniger admini-
{triret terden moge/fo foll in denen Fallen/
toelche durd diefe Unfere Wechfel=Ordnung
reguliret fepnd/ feine Appellatio ffatt ha
Den/ falg aber Sadyen porfommeny fo hiers
durdy nicht decidiret fepn mochten/ ollen
Wir gwvar die Appellationes an die ge-
wobnliche hobere Gerichte allergnadigf
verftatten/ jedody dergeftalt/ dag der Ap-
pellant die in dem Wechfel- Briefe enthal-
tene Summe Gevidytlicdy deponiren/ und
nebff dem in cafum fuccumbentiz 1iber
Erfrattung Koffen und Schaden in hicfigen
Refidensien s0. Thiv., in anderen Stadten
aber 30, THiv, su erlegen angebalfen foer-
Den folle.

Art. XLIL

L N0 damit audy fchlieflich ein jeder wif
fen moge/ wo deg BeFlagten forum
competens iff 5 &o wollen und verordnen
Wi hiermit/ dag in Wechfel-Sadyen alle
und jede Unfere fo fvol Civil- alg Milirair-
NBediente/ivie auch die Forcnfcs,-mglﬂd)&n
: | ¢
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die auf der Frepheit touvclidy pofleflionirfe
Sranpofen/pon wag Condition und Stanz
Des fie fopn/ fir Unfevem allhicfigen Game
mer:Geridyt/die 1brige Frankofen alle aber
obne Anfehen ihres Standes oder Condi-
tion, fie fepyen Unfere Bediente oder nidht/
cin jeder fiir den Grangofifchen jedes Orts
perordneten Richtern/ dic Biirger und Eins
tvobner in hicfisen NRefitenpien/ wie audh
in denen tibrigen Stadten Unfever Shurs
Marefifchen Landen/ cin jeder fur dem ges
wobnlichen Stadt-Rath belanget wwerden/
und dafelbft su fiehen gehalten fepn folle.

IWBelchem nady Wir dann Unferm San=
mer-Gericht/Nen-Marckifchen Negicrung/
it-Matckifchen Quartal-und Ucker-9Nar-
cFifchen Hoff- Gerichten/ Hauptmann dev
lten-MarcE und Vertvefer 3u Srofjen/
hiermit in Gnaden und gugleid) alles Erns
ftes anbefeblen, fidy hiernady gehorfomft su
achten/iiber diefe Unjere Wech(el-Ordnung
nicht allcin mit Rachdruck su halten/ und
in allen davinnen ausgedruckten Cafibus
parnadh und anders nicht u foredyen/ fon-
dern aush Dabin u feben/ daf fold)cg von

« . : ¢nen
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benen Magiltraten und Unter - Gerichfen
gleichfals gefcheben/ felbiger in allen &tiis
cfen nachgelebet / und dariwider feine Con-
travention Herftattet foerden moge / U
toelchem Ende fie Unfeven fifcalifchen e-
dienten ernfilich gu injungiren haben/ dag
felbige auf die Magiftrate und 1nter-Gie.
vichte fleifig acht baben/und die Contrave-
nienten angeigen follen/mweldye Wi der G
bubr nadh ;;u befivaffen nicht ermangeln
foollen.  UbrFundlich nnter Unferer cigen-
handigen Unterfehrifft und vorgedruckfem

Jnfiegel.  Gegeben suSolin an der Sprees
den 19, Decembr. 1701

Geriderich Blonig.

P. Srevhereo, Fudhs,
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Solget dag Art. 33. allegirte EAict foe-
gen der Hypothequen und defien
Declaration.

e @eiderich 2. 2.

(tot. Tit.) G3cben biemit Feder:
manniglidy/denen ¢8 gu wificn 10thig/
Dund abfonderlidy Bitrgermeifiern und
K Ratbhmannen/ wie audy allen Biirs
gern und Gimvobnern Unfever bicfigen Refidengs
Stadte und deren Vorftadte/ wes Standes und Wiire
den fie fepn / in Gnaden ju vernehimen 3 Demnady
IBir vernommen/ was geftalt cine Jeithero allbyict in
Linfern bicfigen Refidens-Stadten/ Berlin / Solln/ Fris
deridys - Werder / DorotheenzStadt und Frideridhas
Gradt / wic audy in denen Borkadeen ¢in groffer Mig.
broudy mit Hypothecirung und Berfdreibung der Hius
for/ Garten und Aedter vorgegangen/ indem einer und
der dander davauf bald von dicfern/ bald von jenem Credi-
tore viclmelyr Gelder aufgenommen / und geboben/ alg
das verfricbene Linterprand werth gavcfen/ yodurd
¢8 dann gefdhehen / dag ¢in und ander Creditor umb fein
ausacliehenes Gcld geformmen / und in grofien Schaden
gevathen ;- Lind dann gu Berbirtung ferncen Ruing und
Sdyadens/ und damit niemand binfitbro bintergangeny
odet tumb das Seinige gebracht/fondern guter Eredit bey-
bebalten/und cin jeder feiner Begablung vergewiffert feyn
moge/nothig befunden worbm/cln'(‘;zcwimﬁmcglcmcntf Defs

alls
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folig stmadben 3 28 verordnen und befellen ik hiernit
und Krafft dicfes Unfers offtnen Edicts

1. Daf auf jediweden Rabehaufe/in biefigen Unfern

obbenanten Refidens - Stadten / cin gowiffes Erb - und
Lager - Budy verfertiger /und in demfelden alle und jede
Birgerlicdhe Hiufer/ Buden/ Gavten/Aecer/ Wieken/
und in Summa/alle licgende Grimde inzund vor denen
HRefidens - Stadten/ fie mogen von Eximirten/ oder von
Bitrgern bewohnet und befeffen eyt nebfk ibren Pofles-
foribus erzeichnet und numeriret/ attch dabey jedesmal
viel Plag und Raum gelaffen werden folle/Damit dic Naky-
men der bicrncdiﬁ folganden neucn Poffefloren/ oder dex
Creditorum, tpcldye auf foldye Immobilicn Seld [ihen/das
bep vergeidynet yoerden Ednnen.
C o, Daf/ o offt von foldyen Hinufern und andern fies
genden Grunden/ ¢tivas an cincn andern verkaufit/ oder
dprd) Erbichafft / oder auf irgend cine andere Are und
Fitul transferiret odey verauffert wird/ der nete Pofletlor,
¢r feyy Eximirtcr odes Bitvger/huldig feyn folle/es alfofore
an3igeben/ damit dagjehige Immobile, o auf ibn getonicns
auf feinen Snabmen in demLager ~und Erb-Budye vere
aeichret unb gefchrichen werden moge/ mit dev Bertvare
nung/daf fonft fein Titulus Poffeffionis fitr ungiiltig und
nichtig gebalten ywerden folle/ auf welche AWeife dann ¢in
fidiveder Creditor yergetiffert feph fan/obund was fiw
ficgende Grimbde dev Debicor it 2Befil habe.

3. Daf feine Pland-Berfhreibung oder Hypotheceny
fie fepen Conventionales odet Legales vel tacita, a dic publi-
cationis hujus Edi&i, geften/ nody ciniges Jus reale per pra-
Tationis fsaben folfe /wann nidt der Creditor oder Debitor
Dieetbe in dem Erl-und Lager-Bidye deg Orees/ bg Des

ebi-
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Debitoris Immiobilia gelegen/ ob gleidy dew Debitor ¢if Exi-
mixtet ift/ verzeidynen laffen/ Lind daf

4o In fpecie, di¢ ®eridytlid-verfthriebene/toic aud die
coram Notario & Teftibus aufgerid)tctc‘).}erpfanbung/ nidt
eher gliltig feyn/ nody vim judicialis hypotheca, O ¢inige
Przlation haben follen/bis Sie o wol/al8 alle andereHypo-
checerr/ in dag Grb< und LagersBud per eichnet fepnd.

5, ©ag aud die Krafft ol Hypothecgn / ratione
temporis, nidyt efyender/alg adato decbefdyehenen Einfdyret
bung/ gititig foyn und gevedynet woarden folle.

6. ©af bey dergleichen Ginfdbreibung allemabl dev
Debicor eder deffens Crben ciiret WELden follen/ad agno-
feendum debitum , Wweldhes aus der Obligation ing Lagere
Wy inferivet und cingefdyvicben soerden folls IWitrde aber
et Debitor oder deffen Erben uedet fe(6ft/ nody per Manda-
tarium, auf di¢ cvffe Citation jin argefesten Termino nidy¢
cefdycinen / fo foll/auf des Creditoris nfitdyen / nad ¢ine
genommencer Relations it der Ginfebreibung in contuma-

ciam verfabren werdems
2. ©af alle bighero conftituirte Hypothecehy/ fi¢ fepen

@cridytlich/ oder coram Notario & Teftibus, OD¢r nuy priva-

tim erfehrichen/gum tangften inneratb fedys Monathen/

pon dato di¢fed publicirfen Eicts/angurednen/ von deness
Creditoribus angeben/und ing Grl- und Lager-Budy ver-

aeidynct werden follen/ weldyenfals fic absque ulla novatio-
ne in-pleno vigore porbieiben | und alle denfelben/ fo wol

ratione temporis vel diei, alg fonft competirghden Praroga-
diven vollig behalten/in Gntftebung deffen aber 1olen foldye
Berpfandungen 1nd Hypothecen contra tertium & in con-
curfu fitt: tneraftig/ und di¢ Creditores, denen foldye bevs
fehricbon/ pro nudis Chirographiis gebalten werdem,

E e 8. 3Bann
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8. TWannaudy jemand suwifien begebrees ob auf et
Daug oderanvere liegende Grimbde worauf er Geld auss
gu leibien crfirdyee wird/nicht ctwwa bereits Gelder von ane
dernwaren ausgelichen und verfdyricben {worden/fofoll dey
Magiftrat fHuldig feyn 7 demfelben cin gloubindiges
Ateftac, ob undwie vicl Selder allbereits darauf auggclies
Ben und verfihrichen worden/ fub Sigillo umb Gillige G¢s
butbr 3u crtbyeilen/ damit der Credicor fidy dbarnad ridyten/
feine Sicherbeit beobadyren/und nicht mebr Gelder augleis
ben mbge/ als dag Hauf oder liegende Grund webre iff.

9. €8 foll audy ing Fanfftige ¢in jeder neuer Pofleflor
liegender Griinde/weldyer diefelbe in das Lager-Budy ein
tragen / wi¢ audy cin jedey Creditor, pder Debitor, fo die
Oppignoration jng Hypothecen-Bud verfdareiben [affer/
dem Magifirat pro labore, won jedems hundert T haley
vicr Srofdyen 3u geben fhuldig fepn.

10, Sdylichlich follen alle und jede Unfere Ober’ und
MNicdere-Beridyte/eam in prima quam fecunda & ulteriori in-
ftantia, fidy hier nady geborfamft adyten/und fiber diefes Lins
fev @it/ und deffen Snbale feft und uaverbeiidlidy batten.
Ubreundlidy baben IBiv daffelbe cigenhandig unterfdyrics
ben/ und mit Unfeem Snfiegel befrafitigen laffen, So
gefdhehen, €olin an der Spree/ den 18, Septembr. 1693,
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b ¢ {Pridevich 2c.2¢.
0 (rot.Tic.) Beben hicvimit
B =R\ Sedermanniglidy/denen ¢8
LRI~ B fviffon nothig / und abfon:
5 A ocrlich Diirgermeifieren und
Rathmannen  ie auc allen: Birgern und
Einfoobnern Lnfever biefigen RefidengStadte/
Berlin/ Eolin/ ’Sribcrid)sz%erber/'_@owtbeens
Stadt und Friderichs - Stadt / Wi audy deren
Bor: Stadte/ a8 Standes und Wande fie
fepn 7 in Gnaden U pernehmen 3 Demuady
SRir Ung erinnern/ ag maffen Wie/ fub dato
des28. Septemb. 1693. permittels eines offenes
@&dicts/ ¢in gemiffes Deglements twegen Hypo-
thecirting und Bevfchreibung der unbcmeghdgen
Gititer in gedachten Unfeven Refidens s Stdbd-
ten,/ publiciren lafjen / umb die dabety bifhero
porgegangene IMigbraudye und Unterfdleiffe/
soordurcl verfchiedene Creditores, enttoeder gar
um ihr Geld gefommen/ oder doch in foftbabre
Procefle und groffen Sehaden gerathen/ abgu:
fchaffen/ und den Credit defto beffer su crhaltens
und fidy dann heenadygehends befunden / atch
unterfchiedliche Cafus und utgd)en fiich creugcté
¥ > 3 Da
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dafi dev duvch foldyes Unfer gemadytes Reglement
intendirte Imweck / der Creditorum Sidyerheit
nicht allerdings su erhalfen gefoefen ¢ Als haben
SBie/ nady veifflicher Lberlegung der Sache/ fo-

~ thanes Evict/nachfolgender geftalt/ su erflabren

und einguvichten gut gefunden 5 Aller mafjen
MWir dann hiermit gnadigft verordnen und wol-
e s Oag insfinfftige alle Obligationes und
IBerhypothecirungen der Immobilien 7 ald Hadtiz
fer/Garten / BVorivercer / Meperenen,/ Schew:
nen/ Aecker und Wiefen/ por Notarien und Jeu:
gen/ fo viel den Effe@um publice hypotheca
und £as beneficium prelationis betrifft/ ganplich
abgefchaffet7 die bereits auf fothane Art fiir No-
taricn und Seugen aufgevicheete Obligationes
aber/ innerbalb fedhs Monathen/ a dato diefes
Unfers €dicts angurechnen/ bey denen Sericly-
ten/ unter deven Jurisdiction[die Hypothec bele-
gen ift / in Dag dafelbf befindliche und 1bliche
Hypotheqven-Bucdy eingetragen foerden / und
folchergeftalt / ibren bigherigen Valorem und
Prarogativ bebalfen follen ; Wann fonften des
Notarii und der Scugen Unterfchrifften ihre be-
horige Requifica haben / und fich Fein Verdadye
Dabey findet / widrigenfals aber / und wofern es
bieran feblen folte / o Fan die @intragtig% ;)ns

[V
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Hupotheqven-Budy/ fothanen Mangel nichet er-
feisen / fondern ¢g bleibet folhenfals einem jeden/
infonderheit denen Creditoribus , Darivider die
Nothourft biflig vorbehalten/ und follen vorge:
meldte Obligationes, fueld)e innerhalb fedhs Mo-
nathen/ dato publicationis diefes/in Dag Hypo-
thequen-Buch/ vorgedadter maffen/nicht einge:
tragen foorden / nach Rerflicffung folcher Seit/
nicht anders, als Privat=Hypotheqven confide-
riref foerden.  Wie befehien demnady, allen und
jeden Unferen Oberzund Nicder Gerichfen tam
in prima, quam in {ecunda vel ulteriori inftan-
tia, hiermit gnadigft/ fich gehorfamfi hiernadh su
adyten / und tibex dicfe Unfere Berordnung und
&oict feft und unverbrichlich 3u balten. 11by-
fundlicy haben Wir daffelbe_cigenhandig unter:
fchricben / und mit Unferm Jnfiegel befrafftigen
laffen. €0 gefcheben 5u Eoln an der Spree/
ven 20, Februarii 1695,







ULB Halle 3 ’;k

001 541

i

8

[







L e 3

Maechiel et/

i Welches

Beine Fonial. Dajeftat

in Wreuffen in Devo Wbhur-

und SRard-@randenburgoblervire/
und sooriiber Sie mit allemy Eenft und

Radyoeud gehalten foiffer
moﬂeu‘l' | |

\ i
@oniglichen allergnadigften Befehl
publiciref ,
‘Anno M DCCIL
il e S R R SR e S e N N e e

CSlin an oer Spree/
DOruckes ulricb Lichpert/ Konigl Hof-Budsdrucker,

)

i

i
1

0

I



	Wechsel-Recht, Welches Seine Königl. Majestät in Preussen in Dero Chur- und Marck-Brandenburg observiret und worüber Sie mit allem Ernst und Nachdruck gehalten wissen wollen, auf Königlichen allergnädigsten Befehl publicirt Anno M DCCII.
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Leerseite]

	Titelblatt
	[Seite 9]
	[Leerseite]

	[Wechsel-Recht, Welches Seine Königl. Majestät in Preussen in Dero Chur- und Marck-Brandenburg observiret und worüber Sie mit allem Ernst und Nachdruck gehalten wissen wollen ...]
	[Seite]
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32

	Folget das Art. 33. allegirte Edict wegen der Hypothequen und dessen Declaration.
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39
	[Leerseite]

	Rückdeckel
	[Seite 49]
	[Seite 50]
	[Colorchecker]



